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In einem Interview mit dem Wall Street 
Journal (WSJ) sagte Mathias Döpfner, 
Vorstandsvorsitzender des deutschen 
Verlags Axel Springer, dass sich die 
Mitarbeiter von Politico an eine Reihe 
von Grundsätzen halten müssen, zu de-
nen „unter anderem die Unterstützung 
für ein vereintes Europa, das Existenz-
recht Israels und eine freie Marktwirt-
schaft“ gehören. [2]

„Diese Werte sind wie eine Verfassung, 
sie gelten für jeden Mitarbeiter unseres 
Unternehmens“, so Döpfner gegenüber 
dem WSJ. Menschen, die ein grundsätz-
liches Problem mit einem dieser Prinzi-
pien haben, „sollten ganz klar nicht für 
Axel Springer arbeiten“, sagte er.

Ich meine, wie erfrischend ist das 
denn? Wie oft kommt es vor, dass ein 
milliardenschwerer Konzern ein Me-
dienunternehmen aufkauft und einfach 
ganz offen sagt, dass er es zur Verbrei-
tung von Propaganda nutzen wird? Sie 
sagen sogar, wie die Propaganda ausse-
hen wird. Das gibt einem das Gefühl, 
dass die eigene Intelligenz respektiert 
wird.

Die Unterstützung des globalen Kapi-
talismus und die Verteidigung des israe-
lischen Apartheid-Regimes sind beides 
ganz normale Standard-Positionen, die 
von allen milliardenschweren Medien 
in der westlichen Welt vertreten wer-
den; sie sind nur normalerweise nicht 
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ehrlich genug, um das auch auszuspre-
chen. Normalerweise geben sie vor, eine 
objektive freie Presse zu sein, die wahr-
heitsgetreu über das berichtet, was in der 
Welt vor sich geht; ihre Führungskräfte 
treten gewöhnlich nicht an die Öffent-
lichkeit, um zu erläutern, welche spe-
zifischen Voreingenommenheiten des 
Establishments ihre Reporter vertreten 
müssen, wenn sie nicht gefeuert werden 
wollen [3]. Sowas geschieht normaler-
weise viel subtiler [4].

Können Sie sich vorstellen, dass Jeff 
Bezos 2013 die Washington Post gekauft 
und offen über die Tatsache gesprochen 
hätte, dass Milliardäre die Kontrolle 
über die Berichterstattung aufkaufen 
müssen, um den Status quo zu schützen, 
auf dem ihre ausufernden Reiche aufge-
baut sind? Dass er die ganze hässliche 
plutokratische Propaganda [5], die sein 
Blatt in seinem Namen verbreiten wür-
de, einfach im Voraus bekannt gegeben 
hätte? Ich denke, das wäre viel besser 
gewesen als die vorgetäuschte Objekti-
vität, die wir normalerweise von diesen 
Leuten bekommen.

Döpfner ist Berichten zufolge über 
eine Milliarde Dollar schwer [6], und 
Axel Springer ist geschätzte 6,8 Milliar-
den Dollar wert [7]. Er ist mit der Toch-
ter eines ehemaligen Vorstandsmitglieds 
der Deutschen Bank verheiratet [8]. So 
ist es ein Kinderspiel, Propaganda in der 

Öffentlichkeit für eine „freie Marktwirt-
schaft“ zu betreiben – im Gegensatz zu 
einer zentralen Planwirtschaft oder einer 
Wirtschaft, die zum Wohle der Bedürfti-
gen und der Umwelt aufgebaut ist.

Döpfner bezeichnet sich selbst als 
nicht-jüdischen Zionisten [9] und nennt 
die Unterstützung Israels seit langem 
„eine deutsche Pflicht“ [10]. Obwohl ich 
sicher bin, dass es für Deutschland bes-

sere Wege gibt, für seine Vergangen-
heit zu büßen, als einen rassistischen 
Apartheids-Ethnostaat zu unterstützen, 
der eine verfolgte ethnische und religi-
öse Bevölkerungsgruppe in einem Frei-
luft-Konzentrationslager [11] – zum geo-
strategischen Vorteil [12] der heutigen, 
völkermordenden, imperialistischen 
westlichen Macht mit Sitz in Washing-
ton DC [13] – einsperrt. Dennoch ist es 
erfrischend, solche Transparenz von je-
mandem zu hören, der das öffentliche 
Denken in solchen Angelegenheiten in 
Zukunft manipulieren wird.

Und das finde ich einfach wunderbar. 
Wenn die Deutschen etwas von ihrer welt-
berühmten Offenherzigkeit in der pluto-
kratischen Massenpropaganda verbreiten 
können, wird es uns allen besser gehen.

Sobald jemand ein gewisses Maß an 
Reichtum erreicht hat, beginnt er sehr 
oft damit, die Kontrolle über die Be-
richterstattung in Form von Medien-
unternehmen, günstig platzierter Wer-
bung in Nachrichtenmedien, PR-Firmen, 
Online-Plattformen, Finanzierung von 
Denkfabriken (Think Tanks) und NGO‘s, 
„Philanthropie“ [14] und anderen Mög-
lichkeiten der Manipulation des Denkens 
der Menschen in großem Maßstab aufzu-
kaufen. Denn wenn man den Menschen 
nicht beibringen würde, wie sie über die 

Mathias Döpfner (Links) mit Julian Reichelt (Mitte) und Richard Grenell (Rechts). 
(Foto Wikimedia Commons, gemeinfrei)

Der Axel Springer Verlag hat das Magazin Politico übernommen. 
(Foto: Marco Verch, Lizenz: CC-BY 2.0)



3Publiziert auf Free21 am 25.11.2021, 19:45 Uhr

MEDIEN

Dinge zu denken haben, würden sie nie-
mals zustimmen, dass ein so großer Teil 
des Reichtums und der Macht der Welt 
an so wenige Menschen geht, die durch 
und durch ungeeignet sind, die Welt zum 
Wohle aller zu regieren.

Plutokraten die es nicht schaffen, die 
Zustimmung ihrer Untertanen zu erlan-
gen, fanden in der Vergangenheit ihre 
Köpfe häufig in Körben wieder. Des-
halb arbeiten sie so hart daran, die Art 
und Weise, wie die Öffentlichkeit denkt, 
handelt und wählt, zu manipulieren, und 
deshalb ist unsere Gesellschaft so ver-
korkst, wie sie ist.

Twittermeldung des Axel Springer Verlages zur 
Übernahme von Politico (Quelle: Twitter.com)
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https://cdn.statcdn.com/Infographic/images/normal/9321.jpeg)

Quellen:
[1] CNBC, Lauren Feiner und Alex Sherman, 
„Politico sells to German publishing giant Axel 
Springer in deal worth about $1 billion“, am 
26.8.2021, <https://www.cnbc.com/2021/08/26/
axel-springer-to-buy-politico.html>
[2] The Wall Street Journal, Bojan Pancevski, 
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